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1. Kreisklasse Herren Süd

TuS Ahausen : TuS Elsdorf 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TuS Ahausen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TuS Ahausen am vergangenen Freitag in der 1.
Kreisklasse Herren Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt
unter das 13. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Intemann / Tramm. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Gerd Intemann nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Intemann / Tramm bekamen ihre Gegner Baumann / Eckhoff
beim deutlichen 7:11, 11:13, 10:12 nicht richtig in den Griff. Kruse / Bahr holten hingegen mit einem
12:10, 5:11, 12:10, 11:5 gegen Cordes / Schulz einen Punkt für ihr Team. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Allermann / Güsen die Partie gegen Paliokas / Meyer noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Gerd Intemann hatte danach seinen Gegner Jörg Schulz beim
deutlichen 11:7, 11:8, 11:7 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Einen
Punkt für das Team vor Augen gab Wolfgang Kruse bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze
gegen Friedhelm Cordes noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Dann
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Recht kurzen
Prozess machte Carsten Bahr beim 3:0 mit Stefan Paliokas. Das war ein souveräner Sieg. In toller
Verfassung präsentierte sich Wilfried Tramm im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Wilfried Baumann. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jens Meyer war für Harald Allermann schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Marcel Güsen lag gegen Rolf Eckhoff bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Was eine Aufholjagd! Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Auf verlorenem Posten stand Gerd Intemann in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Friedhelm Cordes, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-
Sieg noch in die Siegerliste ein. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Cordes nun bei 7 Siege und 19
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Wolfgang
Kruse bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Jörg Schulz noch ab und quittierte eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Carsten Bahr kam mit der Spielweise
von Wilfried Baumann am Tisch wiederum gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Baumann nun 14
Siege bei 8 Niederlagen aus. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Es
dauerte eine Weile, bis Wilfried Tramm seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Stefan Paliokas quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. 0:6
(Tramm) bzw. 7:15 (Paliokas) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Probleme zu Beginn des Spiels musste Harald
Allermann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Durch diesen Sieg
liegt Allermann nun bei einer Saison-Bilanz von 6:13, während Eckhoff nach diesem Einzel eine
Statistik von 13:6 zu verbuchen hat. Ohne Satzgewinn für Marcel Güsen verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jens Meyer. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel
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steht Güsen somit bei einem Sieg und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Meyer ein 8:8 ausweist. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Beim
wenig später folgenden 3:1-Erfolg gegen Cordes / Schulz kamen Intemann / Tramm nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Ahausen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TuS Fintel II am 21.04.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des TuS Elsdorf wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am 21.04.2023
gegen den TuS Nartum II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TuS Ahausen

Doppel: Intemann / Tramm 1:1, Kruse / Bahr 1:0, Allermann / Güsen 1:0 
Einzel: G. Intemann 2:0, W. Kruse 0:2, C. Bahr 2:0, W. Tramm 0:2, H. Allermann 1:1, M. Güsen 1:1 

 TuS Elsdorf
Doppel: Cordes / Schulz 0:2, Baumann / Eckhoff 1:0, Paliokas / Meyer 0:1 
Einzel: F. Cordes 1:1, J. Schulz 1:1, W. Baumann 1:1, S. Paliokas 1:1, R. Eckhoff 0:2, J. Meyer 2:0


